
Unsere Ideen für den heutigen Montag, den 18.05.2020: 

 

Löwenzahn und Pusteblume 

Bin nicht leicht zu erraten, wachse in so manchem Garten. 

Erst blüh ich gelb, mein grünes Blatt macht so manchen Hasen satt. 

Bin ich weiß, dann puste und seh, wie ich nach allen Seiten verweh.  

Na wisst ihr was gemeint ist?  

Richtig. Ein Löwenzahn 

Im Moment blüht er überall auf den Wiesen. Geht doch mal raus und schaut, ob ihr 

Löwenzahn findet.  

 

Jetzt kommen noch eine kleine Geschichte und ein paar kreative Ideen zum 

nachmachen:  

 

Der kleine blaue Schmetterling und der Löwenzahn 

Fröhlich tanzte ein kleiner blauer Schmetterling über die Wiese. Auf einer 

Löwenzahnblüte machte er Halt, naschte süßen Nektar und ruhte sich aus. „Ich kann 

auch fliegen“, sagte da plötzlich der Löwenzahn. „Niemals“, antwortete der 

Schmetterling. „Wetten, dass doch?“, fragte der Löwenzahn. „Das glaube ich dir 

nicht.“ Der Falter kicherte. „Du bist ein Schwindler. Oder zeige, wie du fliegen 

kannst!“ „Heute nicht“, brummte der Löwenzahn, und seine Stimme klang etwas 

gekränkt. Da lachte er kleine Falter noch mehr. „Schwindler! Ein Schwindler bist du! 

Haha!“ „Pah!“ Der Löwenzahn versteckte seine gelbe Blüte in den grünen 

Hüllblättern, so wie er es bei Dunkelheit und Regenwetter auch tat. „Lass dich 

überraschen. Doch jetzt muss ich mich ein wenig vor dem großen Flug ausruhen. 

Komme morgen oder übermorgen wieder!“ „Hahaha!“ Der kleine Falter kicherte 

wieder und flog davon. Dennoch vergaß er diese komische Blume, die behauptete, 

fliegen zu können, nicht. Immer wieder besuchte er sie. Doch es war, als wolle die 

gelbe Blüte mit dem süßen Nektar ihr Versteck hinter den grünen Außenblättern nicht 

mehr verlassen. „Wie langweilig du doch bist, du seltsame Blume“, sagte der kleine 

blaue Schmetterling am dritten Tag. Da hörte er ein leises Lachen und langsam, 

ganz langsam, öffnete der Löwenzahn seine Blütenknospe. Die gelben Blütenblätter 

waren verschwunden. Sie hatten einem silbergrauen Flaum Platz gemacht. Der 

Schmetterling wunderte sich. „Hast du deine Blütenfarbe verloren?“, fragte er fast ein 

bisschen mitleidig. Der Löwenzahn wiegte seinen runden, silberweißen Schopf leicht 

hin und her. „Ich trage mein Flugkleid“, antwortete er. „Und wirst du nun fliegen? 

Haha! Eine fliegende Blume habe ich noch nie gesehen. Haha.“ „Komme morgen 

wieder“, sagte der Löwenzahn, der nun eine Pusteblume war, wieder. „Komme zur 

Zeit des warmen Mittagswindes.“ „Du willst mich nur vertrösten. Haha! Hihi.“ Der 



kleine Falter tanzte einen übermütigen Schmetterlingstanz um die Pusteblume. Auf 

und ab und hin und her. Nah kam er und näher, und da, da stieß er gegen den 

silbergrauen Blütenflaum. Im gleichen Moment erhoben sich eins, zwei, drei, vier, 

fünf, sechs, sieben, acht, neun, zehn und mehr und noch viel mehr kleine silbergraue 

Fallschirme von der Blüte und flogen an der Nase des verdutzten Schmetterlings 

vorbei über die Wiese. „Hui! Ich kann fliegen“, jubelte von irgendwoher eine vielfach 

hallende Stimme. „Mit meinen eins, zwei, drei, vier, fünf, sechs, sieben, acht, neun, 

zehn und mehr und noch mehr Pustefliegern. Oh, Fliegen ist schön.“ Die Stimme 

lachte. „Na, Schmetterling, glaubst du mir nun?“ Der Schmetterling schwieg. Er war 

zu verdutzt, um etwas zu sagen. Außerdem konnte er sich nicht entscheiden, 

welchem der unzähligen Pusteblumenfallschirmfliegern er nun folgen sollte. Es 

waren zu viele. 

 

1. Löwenzahn mit einer Gabel stempeln  

 

 

 

 

 

 

 



2. Male mit Wachsfarben einen Löwenzahn oder auch mehrere, wie ihr wollt. 

Anschließend wird mit einem Pinsel / Schwamm über das ganze Bild mit 

blauem Wasserfarbwasser gemalt.  

 

 

 

 

3. Pusteblume mit einer Spülbürste und weißer Farbe stempeln  
 

 

 
 



Pusteblumen sind toll.  

 

Überall auf der Wiese findet man sie gerade und es macht sehr viel Spaß 

diese zu pflücken. Pustet man dann auch noch kräftig gegen sie, fangen die 

kleinen Schirmchen an im Wind zu tanzen.  

 

Wusstet ihr, dass man sich beim Pusteblumen pusten, etwas wünschen darf? 

 

Hier kommt jetzt zum Schluss noch eine Idee, wie ihr jemandem eine große 

Freude machen könnt, mit Pusteblumenwünschen.  

 

Diese sind nämlich ganz einfach zu verschenken. Was ihr dazu braucht, ist 

ganz einfach.  

 

Ihr müsst einfach ein paar Pusteblumen pflücken und diese in ein Glas mit 

Deckel legen (den Deckel erst nach ca 2 Tagen drauf schrauben)  

Ein kleines Anhängerchen mit „Wünsch dir was…“ dazu und schon könnt ihr 

jemanden damit glücklich machen.  

 

 

 

 

 



Dienstag, 19.05.2020

Was man aus Obst alles machen kann
         
       1. Du brauchst dazu  2. Schneide an beiden Seiten 

   zwei Scheiben ab und eine
 Mulde in der Mitte

               3. Stecke die Scheiben als Räder mit Hilfe der Zahnstocher
                                           an deinen Bananenflitzer

Äpfeln eignen sich super für...

         ...eine Spinne oder
                                                



                       ...kleine Segelschiffchen

… und jetzt nachdem ihr gestärkt seid, noch ein paar tolle Bewegungen:

Zoobewohner nachahmen…

Bewegung und Spaß vereint. Sie brauchen nur zu fragen: „Kannst du gehen wie ein …?“ 
und schon macht ihr Kind begeistert mit. 

Einige Anregungen von uns:

„Galoppiere wie ein Pferd“
„Stolziere wie ein Storch“
„Hüpfe wie ein Känguru“ – (federnd vorwärts hüpfen, Hände vor den Bauch)

„Watschle wie ein Pinguin“ – (Füße als V, Arme am Körper und Hände wegstrecken und los laufen)

„Stampfe wie ein Elefant“
„Hüpfe wie ein Frosch“ – (in die Hocke gehen und vorwärts hüpfen)

„Schlängle dich wie eine Schlange“
„Fliege wie ein Schmetterling“

… ihren Kindern wird nun sicherlich noch viel mehr einfallen! Viel Spaß …



Heute, am Mittwoch 20.05.2020 gibt es ein paar …. 

… 5-Minuten Spiele … für euch 
Pizzaraten 

Schmatz, schmatz, schmatz, ich esse was – und was ist das? 

Ob Eis schlecken, ein Brot streichen, eine Pizza schneiden 

oder ein Ei köpfen: Unser ausgedachtes Essen kommt (ganz 

ohne Worte!) nur mit Mimik und Gestik auf den Tisch. Wer 

rät es zuerst? Guten Appetit! 

Wer erzählt weiter? 

                                                                                                                        Beginnen Sie, Ihrem Kind eine kleine                                                                                                         

                                                                                                                        Geschichte zu erzählen, z. B.: „Es war einmal         

                                                                                                                        eine kleine Prinzessin, die ging im Wald spazieren. 

                                                                                                                        Plötzlich hörte sie jemanden singen. Der Gesang 

                                                                                                                        wurde lauter und lauter – und als sie an eine  

                                                                                                                        Lichtung kam, sah sie plötzlich …..?“ ja, wen wohl? 

                                                                                                                        Ermuntern sie ihr Kind, das Märchen „weiterzu- 

                                                                                                                        spinnen“. So macht Geschichten erzählen noch 

                                                                                                                        mal so viel Spaß! 

 

Urlaubsalbum 

Sie suchen Fotos von ganz unterschiedlichen Urlaubsreisen oder  

Ausflügen zusammen und legen sie dem Kind vor: Erinnern wir uns von  

welcher Fahrt dieses Foto stammt? Dazu fällt uns doch bestimmt sofort 

eine gemeinsame Geschichte ein, oder? 

 

Tastsinn 

Spaßige Ertastungsreise durchs Haus: Seife – fühlt sich glitschig an! Wasser? Nass! Ein Kissen? Weich. Eine  

Fußmatte? Rauh. Stellen Sie Ihrem Kind bei jedem ertasten Gegenstand weitere Fragen, etwa „Was fühlt  

sich noch so weich an?“  (das Gesicht, Watte?) 

Wessen Socken sind das? 

Sammeln Sie verschiedene Socken von allen Familienmitgliedern zusammen und legen sie in einen Korb. Das Kind 

holt einen Strumpf heraus, zieht ihn sich über – und muss raten, wem er gehört. 

Abwandlung: 

Statt zu erraten, wessen Socken das Kind hat, kann man auch Sockenmemory spielen, indem man immer zwei  

Zusammengehörende Socken sucht und schwupp-di-wupp hat man gleich noch den Haushalt miterledigt. 

 



… und wer jetzt noch Lust hat, kann noch Knete herstellen 
 

 

Knete zum selber herstellen 

 

200g Mehl 

65g Salz 

1 Päckchen Zitronensäure 

3 EL Öl 

ca. 200ml heißes Wasser 

Lebensmittelfarbe 

 

 

Alle Zutaten gut miteinander verkneten, bei  

Bedarf etwas Mehl hinzufügen. 

 

Viel Spaß dabei… 

 
 



Freitag, 22.05.2020 

Heute zeigen wir euch, wie ihr ganz einfach schöne bunte Blumen aus Papier basteln könnt: 

 

 

 

  
 

 
 

 
 

Einfache Quilling Blumen basteln 

Material für 1 Blume: 1 Papierstreifen (ca. 30 x 2cm groß), Quilling-Stift oder 
Schaschlikspieß (nur für Blüten ohne Stiel), Schere, Papierkleber, evtl. etwas grünes 
Papier für den Stiel (ca. 12 x 2,5cm groß) 

 

 

  

 Anleitung Blüte ohne Stiel: Schneide den Papierstreifen möglichst fein ein, achte aber darauf, dass noch 
genügend Rand stehen bleibt (Stabilität). Je feiner eingeschnitten, desto schöner werden die Blüten. 
Anschließend dreht man den Streifen auf (Quilling-Stift oder Schaschlikspieß), dabei muss der Streifen besonders 
beim Schaschlik gleich zu Beginn eng gewickelt und regelmäßig zusammengeklebt werden! 

 

 
 

 
    

 
 

 
 

 
 

 
 

 



 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

  
 

 

  

 

 

 

 

 

 
 

  
 

 

  

 

 Die Blüten können als Dekoration z.B. den Esstisch 
schmücken; wer im Nachhinein doch noch Stiele 
hinzufügen will, kann dies so tun: einen grünen 
Papierstreifen so eng zusammenrollen, dass er 
durch das Loch, das der Schaschlikspieß bzw. der 
Quilling-Stift hinterlassen hat, passt. Mit 
Flüssigkleber hineinstecken und fixieren. 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 



  

 Anleitung Blüte mit Stiel: Die Blüte mit Stiel wird genauso gebastelt wie die Blüte ohne Stiel, jedoch ist es 
einfacher und schöner, die Blüte gleich um den Stiel zu wickeln: 

 

 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

  

  
 

 

  

 

 
 

 

 

  
 

 

  

 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

  
 

 

  

 

   
 

 
 

    

  

  

  

 

 



 
  

 
 

  

 

Wer möchte, 
kann an dem 
Stiel noch ein 
paar Blätter 
ankleben. 

 

 
 

 

 

   

 

 

  

  

   

 


